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„Mitnehmpredigt“ für   Mit vielen Grüßen von 

 

PREDIGT ÜBER LUKAS 19,37-40  
FÜR KANTATE 2.MAI 2021 

Gehalten in Lahntal und im Netz von Pfarrer Ralf Ruckert 

 

„Kantate!“ „Singt!“ – und wir? Machen das nicht. 

Seit dem Mittelalter war der Psalm „Singet dem Herrn ein neues Lied“ 

dem 4. Sonntag nach Ostern zugeordnet. Und nie war das ein 

Problem… bis voriges Jahr.  

Und jetzt fehlt es! „Noli cantare!“ Singen verboten! 

Ein einziges Mal, zu Erntedank 2020, einen Sonntag bevor die 

Inzidenzzahl wieder über 35 stieg, haben wir ausnahmsweise 2x2 

Strophen gesungen. Das war so ein gutes Gefühl… 

Ich selber singe mehr als früher, mutiger, aber das ist nicht dasselbe, 

kein Gemeinschaftserlebnis.  
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Im Evangelium für heute jubeln die Menschen Jesus zu, als Er nach 

Jerusalem kommt. Und ich lese es versetzt mit Gedanken und 

Liedzeilen. 

(Pfarrer singt in der Rolle der „LEUTE“):  

Hosanna, hey sanna, sanna sanna ho  

Sanna hey, sanna hosanna  

Hey JC, JC, won't you smile at me?  

Sanna ho, sanna hey, Superstar. 

Jesus Christ / Jesus Christus Superstar, das Musical von Andrew Lloyd 

Webber, wird in diesem Jahr 50.  

In der Bibel hört es sich so an: 

37Und als er schon nahe am Abhang des Ölbergs war, fing die ganze Menge der 

Jünger an, mit Freuden Gott zu loben mit lauter Stimme über alle Taten, die sie 

gesehen hatten, 38und sprachen: Gelobt sei, der da kommt, der König, in dem 

Namen des Herrn! Friede sei im Himmel und Ehre in der Höhe!  

Viele Menschen jubeln Jesus zu. Aber der Hosiannaruf, der Gott 

vorbehalten ist; das „Gelobt sei der da kommt“ des Messias, sowas soll 

Jesus doch bitte nicht auf sich beziehen wollen, sagen die Kritiker.  

39Und einige von den Pharisäern in der Menge sprachen zu ihm: Meister, weise 

doch deine Jünger zurecht! 

 

Im Musical kommt der Hohe Priester zu Wort: Sag Deinen Deppen, sie 

sollen still sein! 

Hosianna, heysianna! 

Hey, JC! Schenk mir ein 

Lächeln, Superstar! 
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Tell the rabble to be quiet;  

we anticipate a riot  

This common crowd  

is much too loud  

Tell the mob who sing your song  

That they are fools and they are wrong  

They are a curse, they should disperse. 

LEUTE: Hosanna, hey sanna, sanna sanna ho  

Sanna hey, sanna ho sanna  

Hey JC, JC, you're alright by me  

Sanna ho, sanna hey, Superstar! 

Und dann Jesus:  

„Verschwendet doch nicht eure Puste und meckert. Ihr könnt nichts 

tun.“ 

Why waste your breath moaning at the crowd? Nothing can be done to 

stop the shouting If every tongue was still, the noise would still 

continue The rocks and stones themselves would start to sing: 

Hosanna, hey sanna, sanna sanna ho  

Sanna hey, sanna ho sanna  

Hey JC, JC, won't you fight for me?  

Sanna ho, sanna hey, Superstar! 

Hosianna, heysianna! 

Hey, JC! Bist für mich in 

Ordnung, Superstar! 

Hosianna, heysianna! 

Hey, JC! Wirst Du für mich 

kämpfen? Superstar! 

Wir wollen keinen Aufstand. Der 

Pöbel ist zu laut. Sag dem Mob, 

der für dich singt, sie sind Narren 

und irren sich. Sie sind ein Fluch. 

Sie sollen verschwinden! 

Mit nichts kann man das 

Rufen stoppen. Wenn jede 

Zunge still ist, wäre der Lärm 

noch da. Selbst Steine und 

Felsen würden singen. 
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Er antwortete und sprach: Ich sage euch: Wenn diese schweigen 

werden, so werden die Steine schreien. 

Und jetzt ist es irgendwie passiert, das mit dem Schweigen. 

In der Kirche wird viel mehr geschwiegen, oder sie ist ganz zu. 

„If every tongue was still“… Wenn jede Zunge still ist…  

Zungen sind verstummt. Türen zu. 

Es war im März 2020 das erste Mal, dass ein deutscher Staat 

Gottesdienste verboten hat, das erste Mal seit der Christianisierung vor 

1300, 1400 Jahren. 

Aber es war nicht das erste Mal, dass die Verkündigung der frohen 

Botschaft von der Liebe Gottes erschwert oder unmöglich gemacht 

wurde. 

70 Jahre lang mussten sich im sowjetischen Russland die lutherischen 

Nachfahren deutscher Einwanderer in kleinen Hausgemeinden 

verstecken. 

In der Zeit des dritten Reichs sind ein paar Pfarrer umgekippt, haben 

ihre Nazipredigten in der braunen Uniform gehalten. Und bei anderen 

haben Spitzel von der Gestapo mit in der Kirchenbank gesessen. 

Stasispitzel saßen in den Kirchenbänken in der DDR. 

Gottesdienste fanden statt. Aber die Botschaft wurde oft eingedämmt, 

gebremst. Laut die Wahrheit sagen, war gefährlich. 
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Nicht lange her, da ist in Pakistan die Frau eines Mannes aus 

Goßfelden, die noch in der Heimat wohnt, verprügelt worden und ihre 

Kirche angezündet.  

Auch heute gibt es Länder, wo sich die Christen ohne laute Glocken 

und Orgeln still und heimlich verstecken müssen und an geheimen 

Orten treffen. Andere werden zum Schweigen gebracht. 

Stille, Leisesein. Das laute „Hosianna! Gelobt sei der da kommt im 

Namen des Herrn!“ – es muss unterbleiben. 

Und dann kam im letzten Jahr 

das:  

(ein „Osterstein“ wird gezeigt) 

 

Jesus sagt: „Wenn meine Leute 

schweigen, so werden die 

Steine schreien“.  

Schreien ist nicht ganz dasselbe wie 

Singen… naja, je nachdem, wie 

musikalisch die Freunde von Jesus 

damals eben waren. 

 „The rocks and stones themselves would 

start to sing…“ 

(Osterstein zeigen) Diese Steine haben 
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„gesungen“. 

Dabei hatten wir noch nicht mal eine gezielte Aktion unserer 

Kirchengemeinde daraus gemacht. Einige unserer Leute haben im 

Fernsehen gesehen, dass andere das taten, Steine bemalten und sie 

offen hinlegten an die Straße, dass jeder die frohe Hoffnungsbotschaft 

wahrnehmen konnte – ob er wollte oder nicht. Und sie haben einfach 

mitgemacht mit ihren eigenen Steinen. 

Die Stille in der Kirche durch Corona hat zum Teil sogar dazu geführt, 

dass Menschen mit dem christlichen Ostern konfrontiert wurden, die 

sonst vielleicht nur Hasen und Eier gesehen hätten.  

Bei den Russlanddeutschen haben uralte 

Bücher mit den Predigten von Pfarrer Blum für 

Zusammenhalt gesorgt. Oft waren es Frauen in 

Küchen und Wohnstuben: Mit stockender 

Stimme und Fehlern haben sie vorgelesen, weil 

die alten gotischen Buchstaben schwierig 

waren.  

Jahrzehntelang, immer dieselben altbackenen 

Predigten aus dem 19. Jahrhundert, gelesen, 

von Leuten, die unter normalen Umständen, ohne stalinistische 

Verfolgung im Leben keine Predigt gehalten hätten. 

Ich kannte einen alten Mann, der als Teenager in einem Lager mit ein 

paar Brotkrümeln das Abendmahl für seine Kameraden angeleitet hat. 
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Ich kenne eine junge Frau, die in einem islamischen Land kunstvolle 

Bilder über Bibelgeschichten gemalt hat, um diese an christliche 

Freunde zu verteilen – unter Lebensgefahr.  

Jesus hat recht: Man kann die Botschaft von Gottes Liebe nicht stumm 

schalten. Sie findet immer neue Wege, zu den Menschen zu kommen.  

Es ist gar nicht unwahrscheinlich, dass gerade jetzt, gerade wir, auf 

einem Weg zusammen sind, den Seine Botschaft genommen hat, 

Einschränkungen zum Trotz – oder gerade wegen der Einschränkungen. 

Es sind wohl eigentlich  keine Steine, die auf ungewöhnlichen Wegen 

von Ihm erzählen und singen. Es sind Menschen aus Fleisch und Blut, 

die vor Jesus und mit Jesus Gemeinschaft haben, mal ganz nah und 

zeitgleich, mal über weite Distanzen und zeitversetzt.  

Manchmal ist es aber auch ein Stück Papier, das von Ihm erzählt oder 

ein Leitungsdraht oder Mobiltelefon. 

Seine Botschaft, Sein „ich liebe Dich“ an Dich, das will Dich so sehr 

erreichen, dass Er für Dich sogar die Steine singen lässt. Und egal, wann 

und wo Du gerade bist – der so sehr liebende Gott macht aus Dir und 

Dir und Dir und mir ein Wir.   

Amen. 
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GOTTESDIENST AM TELEFON AUS DER KIRCHE IN STERZHAUSEN 

Der Technikanbieter hat einen Berliner Anschluss. Wenn sie dort 

anrufen und die Automatenstimme mit der Nummer der 

Veranstaltung und einem Kenncode „gefüttert“ haben, können 

Sie von zuhause aus mit dem Ohr bei uns in der Kirche sein. 

1. Telefon nehmen So.: 2.5. 11 Uhr / 9.5. 11 Uhr / 16.5. 19 Uhr 

2. Wählen 030 5679 5800 

3. Maschinenstimme bittet um Eingabe.  

Sie tasten:  275 646 8698 #   

dann   #  

und dann  1526 #  

Vertippt? Kein Problem: Auflegen und nochmal versuchen. 

(Keine Aufnahme. Der Anruf muss zu den o.a. Zeiten erfolgen. 

Sie sind live dabei, brauchen aber nichts zu sagen, nur hören.) 

PERSÖNLICH DABEI SEIN? 

Wenn die Lage es zulässt, werden ab Himmelfahrt reihum 

zusätzlich kurze Freiluftgottesdienste abgehalten. Welche 

stattfinden, erfahren Sie kurzfristig unter  822765.  

(Dort läuft ein Band. Sie können rund um die Uhr anrufen und 

brauchen auch hier nichts zu sagen.) 


